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Weisse Woche 2011  
1. – 3. November 2011 Bio Schwand, Münsingen  
 

 

Ein gemeinsamer Prozess zur  
Vertiefung der fünf Haupstossrichtungen 

der offenen Kinder- und Jugendarbeit im Kanton Bern 
 

Parallel zur Umstrukturierung der voja soll die offene Kinder- und Jugendarbeit fachlich posi-

tioniert werden. Dazu dienen die fünf Fachbereiche Integration, Sozialisation, Partizipation, 

Gesundheitsförderung und Jugendkultur.
1
 Sowohl die Mitgliederversammlung der voja als 

auch die neue Verordnung über die Angebote zur sozialen Integration (ASIV) bestätigen 

diese Fachbereiche.   

Durch die Arbeitsgruppen wurden Hauptstossrichtungen (Sterne) zu diesen Fachbereichen 

beschrieben. Damit steht der Prozess zu den Inhaltsdefinitionen und eine vertiefte Ausei-

nandersetzung mit den fünf Hauptstossrichtungen an seinem Anfang. Hier seid nun Ihr als 

Fachleute gefragt. Eure Mitarbeit wird die fachliche Positionierung der Offenen Kinder- und 

Jugendarbeit massgeblich prägen.  

 

Ziel der Weissen Woche 2011 ist:  

Eine gemeinsam erarbeitete fachliche Positionierung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit.  

Diese dient als Grundlage für die künftige Fachgruppenarbeit, für die Kommunikation mit 

Träger/innen und Behörden, zur Ableitung von Messgrössen für die eigene Arbeit und für 

anderes mehr. 

 

Prozessleitung: Geleitet wird dieser Prozess durch Johannes Heeb, Dr. phil. II Geograph,  

Senior Partner der Seecon GmbH. Diese begleitet und fördert zusammen mit ihren Par t-

ner/innen die nachhaltige partizipative Entwicklung in Projekten und Prozessen  in den B e-

reichen Gesellschaft, Wirtschaft und Natur. Für mehr Informationen zu den Projekten und 

Prozessen, die die Seecon begleitete siehe http://www.seecon.ch/de/projekte/index.html.  

  

Programm  

 

Dienstag, 1. November   

09h00 Ankunft bei Café & Gipfeli 

09h30 Eröffnung der WW 2011  

10h00 Einführung in die Methodik des gemeinsamen Prozesses durch Johannes Heeb, 

Dr. phil. II Geograph 

10h30 Einführung in die fünf Hauptstossrichtungen durch die Fachbereichsleitungen 

12h30 Mittagessen 

13h30 Parallel zueinander verlaufend:  

- Interviews mit ausgesuchten Persönlichkeiten   

- Workshops zur Vertiefung der fünf Haupstossrichtungen   

- Auftragserklärung / Organisation Redaktionsteam 

17h30 Tagesschluss 

18h30         Abendessen 

 

                                                 
1
 Aus der Präsentation zum voja-Tag vom 25.3.2011 von. J. Gimmel 

http://www.seecon.ch/de/projekte/index.html
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Mittwoch, 2. November  

07h00 Morgenessen 

08h30 Parallel zueinander verlaufend: 

- Fortsetzung Interviews  

- Workshops  

10h00 Parallel zueinander verlaufend: 

- Auswertung der Interviews und Workshops  

- Formulierung von Fragen, Themen und Thesen durch das Redaktionsteam 

12h00 Reflexion des Prozesses
2
 durch Johannes Heeb  

12h00 Mittagessen 

13h30 Parallel zueinander verlaufend:  

- World Café  

- Bündelung der Ergebnisse durch das Redaktionsteam 

17h00         Tagesschluss und Ausblick  

18h30 Abendessen  

 

Donnerstag, 3. November   

07h00 Morgenessen 

08h30 Präsentation der Ergebnisse durch das Redaktionsteam 

09h30 Reflexion des Prozesses / Pause  

10h30 Akteursversammlung zur Verankerung der Ergebnisse   

13h30 Apéro Riche  

14h30 Offizieller Schluss  

14h30 Reflexion des Prozesses 

15h00 Debriefing mit den Fachbereichsleitungen 

 

 

Weitere Infos und Anmeldung zur Weissen Woche  

Nicole Chen-Christen 

vor der Weissen Woche:  

031 850 10 92, nicole.chen@voja.ch   

 

Während der Weissen Woche:  

079 258 21 65 (bitte beachten, dass 

während der Tagung keine Telefonate 

entgegengenommen werden.  

 

 

 

Tagungsort    

Bio Schwand AG 

Schwand, 3110 Münsingen 

031 312 59 55, info@bioschwand.ch 

 

 

 

 

 

Juli, 2011 / nch

                                                 
2
 An diesen Reflexionselementen können nur Fachleute teilnehmen, welche alle drei Tage dabei s ind 

und den Prozess selber miterleben.   

mailto:nicole.chen@voja.ch
mailto:info@bioschwand.ch
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